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Ausschuss für Umwelt, Natur- und Verbraucherschutz, 
Landwirtschaft, Forsten und ländliche Räume 
 
 
29. Sitzung (öffentlich) 

17. Januar 2024 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

15:35 Uhr bis 19:16 Uhr 

 

Vorsitz:  Dr. Patricia Peill (CDU) 

Protokoll: Gertrud Schröder-Djug 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

 Vor Eintritt in die Tagesordnung 7 

1 Wisente in Wittgenstein 8 

Zuschrift 18/156 

Gespräch mit Frau Ursula Heinen-Esser und Herrn Johannes Remmel 

2 Gesetz des Landes Nordrhein-Westfalen zur Umsetzung der Förderung 
der Gemeinsamen Agrarpolitik in Nordrhein-Westfalen sowie zur Änderung 
des Landesnaturschutzgesetzes 29 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 18/7241 

– Wortbeiträge 

Der Ausschuss folgt dem Vorschlag von Dietmar Brockes (FDP), 
eine schriftliche Anhörung durchzuführen. 
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3 Entwurf einer Verordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des 

Rennwett- und Lotteriewesens 30 

Vorlage 18/1972 

Drucksache 18/7165 

– Wortbeiträge 

Der Ausschuss ist angehört worden. 

4 Entwurf einer Zweiten Verordnung zur Änderung der Verordnung über 
den Landesentwicklungsplan Nordrhein-Westfalen 31 

Vorlage 18/2070 

Drucksache 18/7443 

– keine Wortbeiträge 

Der Ausschuss kommt überein, sich pflichtig an dieser Sach-
verständigenanhörung zu beteiligen. 

5 Entwurf einer Dritten Verordnung zur Änderung von Zuständigkeiten 
in den Bereichen der Agrarwirtschaft und des Verbraucherschutzes 32 

Vorlage 18/2105 

Drucksache 18/7688 

– keine Wortbeiträge 

Der Ausschuss ist angehört worden. 

6 Hochwasserlage an den Weihnachtstagen (Bericht auf Wunsch der 
Landesregierung) 33 

In Verbindung mit: 

Marode Deiche in Nordrhein-Westfalen – welche Schlüsse zieht die 
Landesregierung aus dem Feiertags-Hochwasser? (Bericht beantragt 
von der SPD-Fraktion [s. Anlage 1]) 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2121 

– mündlicher Bericht der Landesregierung 

– Wortbeiträge 
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7 Aktueller Sachstand Wolf (Bericht auf Wunsch der Landesregierung) 55 

– mündlicher Bericht der Landesregierung 

– Wortbeiträge 

8 Aktueller Sachstand Geflügelpest (Bericht auf Wunsch der Landesregie-
rung) 62 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2123 

– keine Wortbeiträge 

Der Ausschuss nimmt den Bericht Vorlage 18/2123 zur Kenntnis. 

9 Arbeitsplanung des Ministeriums für Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz und des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr für 
das Jahr 2024 (Bericht beantragt von der SPD-Fraktion [s. Anlage 2]) 63 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2122 

Vorlage 18/2163 

– Wortbeiträge 

10 Medikamentenrückstände im Trinkwasser – wie hoch ist die Dosis in 
NRW? (Bericht beantragt von der SPD-Fraktion [s. Anlage 3]) 64 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2150 

– keine Wortbeiträge 

Der Ausschuss nimmt den Bericht Vorlage 18/2150 zur Kenntnis. 
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11 OVG-Urteil zum Wasserschutz im Ems-Gebiet – welche Konsequenzen 

zieht die Landesregierung? (Bericht beantragt von der SPD-Fraktion 
[s. Anlage 4]) 65 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2149 

– keine Wortbeiträge 

Die Beratung wird verschoben. 

12 Jagd und Angeln nicht gestattet: Wie umfassend sind räumliche und 
zeitliche Einschränkungen in Nordrhein-Westfalen? (Bericht beantragt 
von der SPD-Fraktion [s. Anlage 5]) 66 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2162 

– keine Wortbeiträge 

Die Beratung wird verschoben. 

13 Was ist die Strategie von Ministerin Gorißen angesichts des desas-
trösen Waldschadensberichts? (Bericht beantragt von der SPD-Fraktion 
[s. Anlage 6]) 67 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2120 

– keine Wortbeiträge 

Die Beratung wird verschoben. 

14 Welchen Beitrag leistet die Landesregierung, um unsere Ernährung zu 
sichern? (Bericht beantragt von der SPD-Fraktion [s. Anlage 7) 68 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 18/2129 

– keine Wortbeiträge 

Die Beratung wird verschoben. 
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15 Brandbrief des Personalrats: Welche Konsequenzen zieht die Landes-

regierung aus dem Weckruf aus dem Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz? (Bericht beantragt von der Fraktion der SPD 
[s. Anlage 8]) 69 

Zuschrift 18/148 

– mündlicher Bericht der Landesregierung 

– Wortbeiträge 

16 Verschiedenes 74 

hier: Verschiebung der Sitzung vom 8. Mai 2024 auf den 5. Juni 2024 

* *
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2 Gesetz des Landes Nordrhein-Westfalen zur Umsetzung der Förderung der 

Gemeinsamen Agrarpolitik in Nordrhein-Westfalen sowie zur Änderung des 
Landesnaturschutzgesetzes 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 18/7241  

(Überweisung des Antrages an den Ausschuss für Umwelt, Natur- 
und Verbraucherschutz, Landwirtschaft, Forsten und ländliche Räume 
sowie an den Haushalts- und Finanzausschuss am 13.12.2023) 

Dietmar Brockes (FDP) merkt an, in der Obleuterunde habe die FDP-Fraktion darum 
gebeten, dass der Ausschuss zu diesem Tagesordnungspunkt eine Anhörung durch-
führe. Nun habe man gehört, wie groß der zeitliche Druck bei dem Thema sei. Deshalb 
würde er jetzt den Vorschlag machen, dass der Ausschuss hierzu eine schriftliche An-
hörung bis zur nächsten Sitzung durchführe, aber dafür auch den Kreis der Anzuhö-
renden etwas umfänglicher fasse. Dann habe jeder die Möglichkeit, dazu eine schrift-
liche Stellungnahme abzugeben. So gebe es auch kein zeitliches Problem mit Hinblick 
auf die Verabschiedung. 

Vorsitzende Dr. Patricia Peill hält fest, die Sachverständigen müssten bis nächsten 
Mittwoch genannt werden, damit sie eingeladen werden könnten. 

Der Ausschuss folgt dem Vorschlag von Dietmar Brockes (FDP), 
eine schriftliche Anhörung durchzuführen. 
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